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physiologisch verursachten Formveränderungen des Silberliniensystems (2. B.
Morphogenese, physiologische Regeneration) sind so konstant, daß sie genaue Auf-
schlüsse über die Art der ablaufenden Vorgänge ermöglichen (X'orssNon, 1970a, b;
X'nerxnr,, 1960, 1964; Kr,urN, 1942; LnNNnN, 1935).

Diese morphologische Konstanz kann aber, wie schon Kr,nrN (1942) und später
viele andere Autoren (X'orssxnn, 1969b, c; n'nauxer,, 1964, 1970; Srupsou und
Wrr,r,teus, 1970; Wrso, 1965) demonstriert haben, durch experimentelle Ein-
wirkungen durchbrochen werd.en. Es zeigen sich dann eine Vielzahl von formativen
und strukturellen Yeränderungen, die ebenso für Art und Grad der Schädigung
charakteristisch sind (X'orssNon, 1968; Kr,nrN, lS42). Nur eine einzige Reaktion ist
besonders weit verbreitet: die Umbildung von Streifensystemen und Weitmaschen-
gittern in Engmaschengitter. Diese konnte sowohl nach chemischer (Kr,nrx, 1942),
strahlenenergetischer (Kr,nrx, 1942; Wrsn, 1965) als auch mechanischer (ForssNnn,
1969b, c) Beeinflussung festgestellt werden.

Auch bei den in d.er vorliegenden Studie beschriebenen spontan aufgetretenen
formativen Yeränderungen der Basalfibrillen ist die Tend"enz zur Gitterbildung
klar ersichtlich. Die lJrsache dieser Störung ist unbekannt. Dennoch schien es
dem Yerfasser wert, sie zu beschreiben, weil sie einen guten Eindruck von den
Reaktionsmöglichkeiten und d.er fibrillären Natur des Silberliniensystems ver-
mitteln.

Material unil Methoile

Die abnormalen Individuen wurden in einer 20 Tage alten Kultur (Strohinfusion)
von Colpi,ilium lcleini (X'orssxnn, 1969a) gefunden Nach drei Tagen w&ren alle d.iese
Individuen abgestorben und die Kultur ging zugrunde. Andero, unter ähnlichen
Bedingungen gehaltene Kulturen zeigten nur normale Tiere.

Diese Veränderungen traten bei etwa 90o/o aller Ind"ividuen auf. Die Silber-
liniensysteme einiger Begleitorganismen (Paramecium sp. :und, Calpid,ium compylum)
waren unverändert.

Die Versilbemng erfolgte mit meiner ,,trockenen" Modifikation (n'orssNnn,
1967) der Kr,prNschen Originalmethod"e (Kr,nrr, 1926).

Ergebnisse

Das normale Silberliniensystem von Colpid,ium kleini ist ein typisches Streifen-
system. Abb. I vermittelt einen Gesamteindruck der Yentralseite. Leistungsmäßig
lassen sich zwei Fibrillenarten unterscheiden: die Basalflbrillen (Abb.4, Bf) mit
den in ihnen liegenden Basalkörpern und die Protrichozystenfibrillen (Abb. 4, Pf),

Abb. 1. Ventralons,icht d,es Sdlberl,ini,ensgstem,s e'imes normalen Ind,it:id,uum,s. Ncr,he dern a,pi.-

lml,en Pol beft,nilet eich d,er ilrei,ealclörmi,ge Oral,apparaL Döe tielscht»a,rz imprägmierten rund,l,ichen
El,eclcen si,nd, Nahru,ngooalcuol,em. Vergr. ca. 440:1. 

- 
Abb. 2. Dorsal,ans'icht des Si'l,berl;ini,ensAstem,s

eines abnormalen Ind,i,aid,uum,s m,,it il,er striclcleiterlörmigen Aultei,lung bei einem GroBte'il, d,er Basal,-

fibril,len. Vergr. ca. 590:7.
Abb, 3. Normal,es Söl,berl,i,ni,ensystem mit Anastomosen d,er Baso,l,fibri,l'len zw d,en Protricho-

zystenfibri,llen (Plei,l,). Vergr. ca.4200:1. 
- 

Abb.4. Norrn'al,es Söl,berli,niensgsüem; Bf:fi6,sal-
fibri,llen, Pl:Protrickozystenfibrillen, Vergr. ca. 4200:1. 

- 
Abb. 5 (Vergr. ca. 870:1) und Abb. 6

(Vergr. ca. 3300:1). Abmormale Sötberliniensystem,e; dlie Verdnderungen beginnen mi,t e'iner stn'ick-

ledterartigen Aultei.lung d,er Basalfibröllen i,n Ri,chtung Protrichazystenfibri,llen.
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die die Relationskörper der Protrichozysten tragen. Die Basalfibrillen sind leicht
gewellte, stark argyrophile X'ibrillen, die in gewissen Stadien der Protrichozysten-
regeneration Anastomosen zu den Proürichozystenfibrillen aussenden (Abb. 3,
Pfeil). Als Antwort auf die Entquellung scheidet C. kleini häufig einen Teil seiner
Protrichozysten ab. Die unmittelbar danach einsetzende Regeneration führt zu
einer Aufieilung der normalerweise einfachen Protrichozystenfibrillen in zwei bis
drei parallel angeordneh n'ibrillen, die untereinander durch viele Anastomosen
verbunden sind und so eine gitterähnliche Struktur erzeugen. Ruhen diese regenera-
tiven Vorgänge, so wechselt je eine Basalfibrille miü einer Protrichozystenfibrille
ab (Abb. 4). Eine ausführlichere Beschreibung des normalen Silberliniensystems von
C. kleini findet sich in einer früheren Arbeit des Autors (n'orssnun, 1969a).

Vergleicht man die Abbildungen l, 3 und 4, die das normale Silberliniensystem
von C. lcleini zeigen, mit den Abbildungen 2 und 5-13, so treten die Veränderungen
im Silberliniensystem sofort deutlich hervor. Sie manifestieren sich süets in einer
reichen, oft mäanderförmigen (Abb. 8) Aufteilung und Anastomosenbildung der
Basalfibrillen, wobei gabelförmig verzweigte Silberlinien besonders charaküeristisch
sind (Abb. 12, Pfeile). Die Veränderungen beginnen mit einer strickleiterarüigen
Aufteilung der Basalfibrillen in Richtung Protrichozystenfibrillen (Abb. 11, Pfeil).
Durch weitere Verzweigung wird die Aufteilung immer ausgeprägter, so daß schließ.
lich ein mehr oder weniger deutlich ausgeprägtes Giütersysüem entsüeht, d.as sich
in der lJmgebung der ursprünglich dort verlaufenden Basalfibrillen konzentriert.
Basal- und Protrichozystenfibrillen sind in diesem Stadium vollständig ineinander
übergegangen, wobei es manchmal vorkommt, daß mitüen unter den veränderten
Basalfibrillen ganz kleine Teile des Systems unverändert sind (Abb. 10, Pfeil).
Es ist ein Charakteristikum dieser Yeränderungen, daß sie nur lokal auftreten.
Das Ausmaß der betroffenen Basalfibrillen war sehr verschieden. An vielen Individuen
waren es nur ca. IOo/o, während es im Extremfall ca. 95o/o warcn. Sehr häufig war
der apikale Polbereich unverändert. Auch an sich teilenden Tieren konnten diese
Süörungen festgestellt werden. Auffällig ist ferner, daß sich keine Regenerations-
vorgänge an den Protrichozystenfibrillen nachweisen lassen, obwohl dem System
häufig keine oder nur wenige Protrichozysten angeschlossen sind (Abb. 5, 7), was
normalerweise zu Veränderungen der Protrichozystenfibrillen führt.

In dieser Kultur fand sich ein starker Polynorphismus. Es traten Tiere auf,
die um die Hälfte kleinerwaren als normale Individuen derselben Kultur. Das
Silberliniensystem dieser und der übergroßen Individuen war häufig überhaupt
nicht oder nur sehr wenig verändert. Die normalgroßen Tiere wiesen durchschnittlich
die stärksten Störungen auf.

Diskussion

Durch eine große Anzahl von morphologischen und experimentellen Unter-
suchungen kennen wir heute die Silberliniensysteme der Gattung Colpid,ium besonders
genau (ForssNnn, 1969a, b, c, I970a, b, ci Kr,nrw, 1928, 1934-1935, 1934, 1937,
1938, 1939, 1940, 1942). Die hier beschriebenen Veränderungen lassen sich aber
keiner bisher bekannten zuordnen - sie stellen einen neuen T5ryus dar.

Interessant erscheinü vor allem die Tatsache, daß nur ein Teil der Individuen
diese Abnormalität aufwies, während die anderen und auch die Begleitorganismen
ein durchaus normales Silberliniensystem zeigten. Dies läßt vermuten, daß die
I-Irsache nicht in irgendwelchen äußeren Umständen zu suchen ist, sond"ern daß

W. ForssNER,:
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('s si('ll lrit'r'r'it'lk,ir'lrl unr (.in('gr.rrt'tist'lrt' lrritatiorr Irtrrrrlt.lt. u'orrrrrl zrrrt.lr tlt'r slirrlic
I)olltttorpltisttttts ltintvcist. lJs rntrlJ alrct' lx,torrt u'r'r'rlcrr. rlalJ l<t.irrt' rr irl<lir:lr stir.lr-
hrrltigcrr IJt'u't'ist' tlal'iir r'orlit'gt'rr. t tiinrngt.n rlt'r' Iirirtt'xstrrrlitur un(l rlcs tiillu'r'-
littit'ltsvstt'itts irrlirlgt'r-on vt,r'sclrit'rlt,rrt'rr t,x1u'r'inrortcllt,rr Mrrgritli'rr irr rlas'l'r'ilrrngs-
gt'sr'lrt'ltt'rt. z. ll. Hitzt'sclrot'li (1.'uesxur,. llXi-l: Hor,z. S('rulltrreun rrrrrl \\'rr,r,r.rrrs.
l1)7{)). Ilitoscltt.rtrnrcr'(('t,nt,'t,'rt,txx. l1)(tl): H,rtctn'rrrrrl Brrut:rrrr,r,. l1)7O) sirrrl irr
lctztcr Zt.it nrclrrlir«.lr lrcsr.lrriclx'n u orrk'rr.

§olcltt' trlrrtortttalt' F{illrt'rlirrit'rrst'stt'tttc rvt'11t'rr r,Ill(.llt tlit' I,'r'ztgc rtar,lt tlt'r Nutrrr
tlt's Fillrt'rlinit'ttst'stt'ttts irtrl'! Sollt'rr tlics rr'irlilit,lr rlrrrch rlit' ,\lvt.ok'rr gclriltlctt,lrpaltt'n
otlt'l' l"ultt'lt tlt'r I\'llilttrla st'in. rlic sich ..lt'rliglit,lr" rlrrrclr cirrt' lrt.sorrtlt.rc r.lrcrrrist.lrt,
,\lrirritiit irrit Sillrt'r arrliirlrcrr. ilit.rlics lrcrrtc lriirrfig iurg('llolllnl('lr u'irrl (2. Il. '\r,r,ux.l!Xi7: Btt,rlrnt'trt'. l!Xiir: l)t't't,lt,x,r. llXil)l I)ic rh'nanrist,lrcrr lü'scht'irrrurgslirrnrt'rr.
vott rlt'ttt'tt tIit'lrit'r'gtzcigtcrr Abbilrlrrrrgt'rr nrrr cirrcrr schr hk'irrt,rr r\rrsstrlrrritt prii-
s('rlti('l('n. spn't'ltt'rt cht'r fiir rlit'r'on Iil,titx (ll)12) urr<l arrt.h vonr Arrtor uirrlcrholt
vorgt's<rltlirgcrrc I.'ilrrillt'rrrratrrr (1,'olssxritt. l{Xil)lr. r,. l1}7tlc). Zurn l}t'is.pit'l tliirlicrr
sit,lr rlit' grrlrt'lliirruigcrt Vt.rzu't,igrrngt,rr rlt'r .\lrlr. l2 otlt.r rlic lirrrzt.rr n'r.lrtu irrl<t'lig
ttltsrt'tIt'l)st'tt<lt'lr Sillrcrlinicrr rlt.r ^,\lrlr.8 (l'li'ik') rrru'sclu'sr.ltu't'r'rrrit rlt'r,\lt,olur'-
Itr'lrotltt'st'irrtt'rllrt'tit'r'r'tt litssctr. Nirrrnt rttarr rlag-t'gt,n rlt'rrarrrisr,ht'1,'iln'illcn irrr.
so h(ilrtt'rt tlic vit'lliiltigcn Yt.l'zu'r.igrrngsforrrrt.rr rlcr liillrcrlirrit'rr zuerrrglos urrs rl<'rr
fiir rotit'rt'tttlc l)r'otcirtsclrrarrrlrcrr gcltcrr«lcrr (lt'sctzcrr (rlAttosr.lr. l1Xr5. llXiS. llXtl))
alrgt'lcitt.t u't,r'rlcrr.
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